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vielen Entwicklungsländern mit über­
wiegend agrarisch beschäftigter Be­
völkerung. Die stockende Ü. umfaßt 
die Arbeitskräfte, die unregelmäßig 
beschäftigt sind und meist unter­
durchschnittlich entlohnt werden. Sie 
fungieren vor allem als schnell 
disponible Reservearmee. Hierzu ge­
hört auch die Schicht der Pauper. Die 
industrielle Reservearmee ist nicht 
identisch mit der Arbeitslosigkeit, die 
im wesentlichen die flüssige Ü. um­
faßt. Die industrielle Reservearmee 
ist größer als die eigentliche (regi­
strierte) Arbeitslosenarmee.

Überzeugung: Auffassungen, die 
sich ein Mensch bzw. eine Gruppe 
von Menschen zu eigen gemacht hat, 
die —►Denken, —> Gefühl und Ver­
halten zutiefst beeinflussen, .so daß 
sie die Einstellung und die Haltung 
der ganzen Persönlichkeit prägen und 
ihr praktisches Handeln leiten (->■ 
Klassenbewußtsei?i). Die Ausbildung 
von Ü. ist ein komplizierter psychi­
scher Prozeß, in dem die Verarbei­
tung von Erfahrungen im Denken 
und Fühlen, die Aneignung von 
Kenntnissen (auch von Pseudokennt­
nissen), die Wirkung von Vorbildern, 
die Erziehung zu bestimmten Idealen 
und zu einem bestimmten Verhalten 
sowie weitere Faktoren eine Rolle 
spielen. Infolgedessen können nicht 
nur richtige und begründete Auffas­
sungen, sondern auch falsche und un­
begründete zu Ü. werden. Die 
grundlegenden Ü. der Menschen, wie 
die politischen, weltanschaulichen 
und moralischen Ü., haben in der Klas­
sengesellschaft Klassencharakter, weil 
sie die Auffassungen und Interessen 
bestimmter Klassenkräfte ausdrücken. 
Die Ausbildung und Festigung sozia­
listischer Ü., die auf den gesicherten 
Erkenntnissen des -> Marxismus- 
Leninismus beruhen und eine aktive 
sozialistische Einstellung und Haltung 
der Persönlichkeit zur gesellschaft­
lichen Umwelt hervorrufen, ist eine 
wichtige Bildungs- und Erziehungs­
aufgabe der sozialistischen Gesell­

schaft, deren Bedeutung mit der wei­
teren Gestaltung der entwickelten so­
zialistischen Gesellschaft und der 
Schaffung von grundlegenden Voraus­
setzungen für den allmählichen Über­
gang zum Kommunismus weiter 
wächst. Von entscheidender Bedeu­
tung ist hierbei die Vermittlung und 
Aneignung weltanschaulicher Ü., weil 
sie die allgemeinste Grundlage für 
die Ausprägung der Gesamtheit so­
zialistischer Ü. bilden. Nur wenn der 
Inhalt des sozialistischen Bewußtseins 
die Festigkeit sicherer Ü. der sozia­
listischen Persönlichkeit gewinnt, 
kann das sozialistische Bewußtsein in 
vollem Umfang als ideelle Triebkraft 
der sozialistischen Gesellschaft wir­
ken.

UdSSR -> Sowjetföderation, —> So­
wjetstaat

Ultimatum (diplomatisches): Note, 
die auf diplomatischem Wege im 
Namen eines Staates oder mehrerer 
Staaten einem anderen Staat oder 
mehreren anderen Staaten überreicht 
wird und die Aufforderung enthält, 
bestimmten Ersuchen unter Andro­
hung der Anwendung bestimmter 
Maßnahmen innerhalb einer festge­
legten Frist zu entsprechen. Das auf 
der Haager Konferenz 1907 abge­
schlossene „Abkommen über den Be­
ginn der Feindseligkeiten“ (III. 
Haager Abkommen) sah vor, daß 
dem Beginn von Kampfhandlungen 
eine Warnung in Form einer begrün­
deten Kriegserklärung oder eines U. 
vorausgehen muß. Diese Bestimmung 
wurde von imperialistischen Staaten 
wiederholt verletzt (z. B. durch den 
deutschen faschistischen Imperialis­
mus bei seinem Überfall auf die 
UdSSR 1941). Da das Verbot der 
Androhung oder Anwendung von Ge­
walt in den internationalen Bezie­
hungen (das alle Arten militärischer, 
politischer, wirtschaftlicher und ande­
rer Formen des Zwanges umfaßt) ein 
zwingendes Grundprinzip des gelten­
den Völkerrechts ist, ist ein U. mit


